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Deutſche Wahlerfolge in Polniſch
Weſtpreußen

Stattliche deutſche Mehrheiten
Bromherg 4 Mai Das Ergebnis der Wahlen zum

polniſchen Reichstag Sejm die am 2 Mai in Pomme
rellen Weſtpreußen ſtattfand liegt noch nicht vollſtändig
vpor doch läßt ſich jetzt ſchon ſeſtſtellen daß die Stimmen
der Deutſchen trotz der großen Abwande
rung über Erwarten ſtattliche Ziffern auf
weiſen Die Wahlbeteiligung war lebhaft Jn einer
Reihe von Orten haben die deutſchen Stimmen ſogar weit
aus die Mehrheit ſo wurden abgegeben in Graudenz
6364 deutſche gegen 3731 polniſche Stimmen in Konitz 2439
deutſche gegen 717 polniſche Stimmen in Thorn Stadt
betrugen die polniſchen Stimmen 9911 die deutſchen 4918in T gy rn Land die deutſchen 5666 die polniſchen 13 700

Selbſt in der ſogenannten polniſchen Kurve die ſchon im
Frieden 58 bis 75 Prozent polniſche Bevölkerung hatte er
reichten die deutſchen Stimmen eine unerwartete Höhe

Das ganze Wahlgebiet war in zwei Kreiſe geteilt
Berent und Graudenz Jm Wahlkreis Berent
hatten ſich die Deutſchen auf eine gemeinſame Liſte geeinigt
Jm Wahlkreis Graudenz gab es zwei Liſten die der Ver
einigung des deutſchen Volkstums und die der deutſchen Ar
beits gemeinſchaft Sozialdemokraten Zentrum Demo
kraten doch ſind die beiden Liſten miteinander verbunden
worden Jm Gegenſatz zu den übrigen Wahlkreiſen konnte
die Arbeitsgemeinſchaft nur in Graudenz Stadt eine größere
Stimmenzahl erreichen 3997 gegen 3267 der deutſchen Ver
einigung abgeſehen von Graudenz Stadt iſt das Stimmen
perhältnis nach den bisherigen Ergebniſſen folgendes
deutſche Vereinigung 17 825 Arbeitsgemeinſchaft 1549 Stim
men in Thorn Stadt fielen auf die deutſche Vereinigung
4651 die Arbeits gemeinſchaft 267 Jn Thorn Land auf die
deutſche Vereinigung 5589 Stimmen und auf die Arbeits
gemeinſchaft 77 Stimmen

Deutſche Abwehr gegen die polniſchen Putſchpläne

Berlin 5 Mai Wie die Morgenblätter ans
Hppeln melden zogen die deutſchen Arbeiter vor die
Wohnung der polniſchen Führer und ſetzten die Her
ausgabe der Waffen und der weißen Adler durch Am
Abend drang die Menge in die Ränme der polniſchen
Hetzblätter dewolierte die Maſchinen und ſchleppte die
halbfertigen Zeitungen auf die Straßen wo ſie alle zer
ſtreut wurden Das VBerl Tagebl erfährt daßz die
Aufdeckung des polniſchen Anſchlags auf Oberſchleſien
immer nenes Materigl zutage fördert So fand man
bei polniſchen Spionen im Kreiſe Militſch Briefe ans
denen hervorgeht daß die polniſchen Pläne auch dahin
zielen Mittelſchleſien bis zur Linie des Fluſſes Bartſch
zu beſetzen

Schwierigkeiten des polniſchen Kabinetts

Haag 5 Mai Wie dem Nieuwe Courant drahtlos
aus Warſchau gemeldet wird ſagen die Blätter voraus daß
das polniſche Kabinett wegen der Oppoſition gegen die
Politik der Regierung demnächſt reorganiſiert wird Die
Sozialiſten dringen energiſch auf den Frieden und wollen
bei den Neubeſetzungen für das Kabinett berückſichtigt
werden Die Blätter nehmen an daß Patek Grabski und
Neulofski zurücktreten werden Als Nachfolger Pateks wird
Graf Tarnowski genannt

England unö die Polen
London 5 Mai m Unterhauſe fragte Wedgwood

an ob die engliſche Regierung vorgeſchlagen habe
die Frage des militäriſchen Vorgehens der Polen dem
Völkerbund vorzulegen Vonar Law wiederholte ſeine Er
klärung daß die engliſche Regierung den Randſtaaten Ruß
lands keinen Rat über ihr Verhalten gegenüber der Sowjet
Regierung geben und keine Verantwortung für irgend eine
Handlung dieſer Staaten übernehmen könne Auf Grund
der gegenwärtigen Berichte ſei die Regierung zu dem von
den Abgeordneren vorgeſchlagenen Verfahren nicht bereit

Erzberger doch wieder Reichstags
kandiöat

Der unsrmüdliche Gründer
Verlin 5 Mai Eig Drahtnachricht Dem Vorwärts

zufolge beſchloß die Konferenz der Bezirksleiter des Zen
irums in Württemberg mit 30 gegen eine Stimme die Auf
ſtellung Erzbergers als Reichstagskandidat

Nach einer Frankfurter Meldung des genannten Blattes iſt
in Zürich eine Aktiengeſellſchaft Allgemeine Preſſe Nachrich
ten gegründet worden Das Aktienkapital beträgt eine halbe
Million Franes Einziges Mitglied des Verwaltungsrates
iſt ein Rechtsanwalt in Zürich namens Steinmarder
der Generalvertreter Erzbergers und man nimmt
an daß Erzberger hinter dieſer Gründung ſteht

Ausgezeichnete Erfolge mit der
Fktordarbeit

Beſſerung unſeres Lokomotivweſens
Verlin 5 Mai Eig Drahtnachricht Das Eiſenbahn

miniſterium hat im verfloſſenen Monat Erhebungen angeſtellt
über das Akkordverfahren Es habe ſich ausgezeichnet be

ZDZHalle Mittwoch den 5 Mai 1920 Einzelpreis 20 Pfg
währt Eine viel größere Zahl Maſchinen kann jetzt zurqeParatur gegeben werden es werden viel mehr als feüher Deutſchlanö im Oberſten Rat

ausgebeſſert und es iſt damit zu rechnen daß der Eiſenbahn Eine Falle
verkehr den an ihn geſtellten Anſprüchen gerecht werden kann ßNamentlich in den letzten beiden Monaten habe ſich der Stand Zwiſchen San N er r Mai n
der betriebsfähigen Lokomotiven um rund 1100 Maſchinen ſcheint h Ententekreiſen r an W eſſen X
vermehrt Jm April konnten wöchentlich etwa 30 Lokomotiven man wäre er nicht ſo verflucht geſchit verſucht wäre
mehr abgelieſert werden als beſchädigt eingeliefert wurden herzlich dumm zu nennen Der Diplomatenverein der
In Privatbetrieben wurden durchſchnittlich 40 bis 50 Loko ſich immer noch als ob noch Krieg wäre Oberſter Rat
motiven in der Woche wieder Hergeſtellt neue Maſchinen wür rin d r J ter atigne es rege
den jetzt durchſchnittlich 40 Lokomotiven bro Woche gelie Weh re Um die Sache harmlos richeinent ſch ch L p che geliefert zu laſſen wird erklärt es könnten eines Tages ja auch

ne dentſche Delegierte ebenſo früher oder ſpäter die ruſVertreibung der KRotgardiſten Sertreter beitreten Allen Ernſtes ſpricht die
Süſſel dorf 4 Mal Die Anſammkung de don einen Vöe re r n e e

waffneter Banden in der Gegend von Stoffeln und ten werde et Rerante tbundes fortbeſtehen werde Mit Verlaub Ebenſo wie t ß D 2 C 2Werſten veranlaßte ein gemeinſames Vorgehen der es der oberſte Zweck des Völkerbundes iſt den Ver
dieſe Vererte ren Vuſſererf r Dnrden die len ler Frieden g erbalten ſt es die erſte Bedingun
gardiſten unter Verluſten auf das beſetzte Gebiet ab r e a 77 auch von den Siegern vprtäufig
gedräugt wo ſie entwaffnet wurden 12 wurden im be degriff en Völkern etukehe eg ve Volter

z h ffenen Völkerbundſtatutes Artikel 24 der VölkerLeere a ehe eher W bundsakte aber beſagt daß nicht nur alle bereits früher
lommen e n ihnen abge durch Kollektionsverträge errichteten igternationalenu h der d ng der arn z parteien unter ie Leitun e 5 undesEin Beſchluß der düſſeldorfer Sozialiſtenpartelen a u ber gen auch alle nie n

Däüſſeldorf 5 Mai Eigene Drahtnachricht j walen Büros und alle Kommiſſionen zur Regelung vonEine Gerſamm lang der unten der re e Angelegenheiten internationalen Jntereſſes die künftig
demokratiſchen Parteien der Gewerkſchaften und der geſchaffen werden der Autorität des Bundes unter
Betriebsräte hat geſtern beſchloſſen von einem örtlichen ſtellt ſein werden
Generalſtreik aus Anlaß des Einrückens der Reichs Wie man alſo das Ding mit dem Oberſten Raf
wehrtruppen abzuſehen jedoch an einem galigemeie guch drehen mag er kommt unter die Polizeiaufſichi
nem Streik für ganz Deutſchkand ſich zu des Völkerbundes falls der erſte Teil des Verſailler
beteiligen Vertrages nicht etwa nur einen Fetzen Papier bedeutetr r dem ln herwas hat er dort neben dem eigentlichen Völkerbundsdie Franzoſen bleiben in Frankfurt rat dem ſogenannten Conseil executifk noch zu tun

Genf 4 Mai Journal des Debats meldet und zu ſchaffen Engagiert man eine KochfrauFrankreich beantragte beim Rate der Alliierten wenn man ſchon eine gute Köchin hat Das gäbe doch
die Beſetzung Frankfurts fortdauern zu laſſen bis die Rur Streit und ewige Kompetenzkonflikte Jm Qonseit
dentſchen Vorausſetzungen zur Räumung erfütlt ſeien eutit ſind vier Großmächte und vier a Staaten

Mitglieder der Berliner Entente Kom vertreten Die Großmächte einſchließlich Japans
miſſion ſind am Montag in das Ruhrgebiet können die anderen Mächte es ſind heute über 50
abgereiſt um über die Durchführung der Räumung der ſtets überſtimmen Wie will man den Oberſten Rat

neutralen Zone Herxichte für den Alliierten Rat zu innerhalb des Völkerbundes einrichten Nu als Klub
erſtatten der Großmächte unter Hinzuziehung eines Mitgliedse V ligen Kreiſen nämlich des armen deut

ſchen MichelsDie Streiklage in Frankreich n einem holländiſchen Blatte dem Nieuwe Am
Paxis 4 Mai Petit Pariſien bezeichnet die Streik ſterdammer war ſeinerzeit ein Bild zu ſehen betitelt

lage als unverändert Die VBergarbeiter haben faſt Schlachthof Verſailles der franzöſiſche
überall dem Streikbefehl Folge geleiſtet Jn der Provinz Miniſterpräſident Clemenceau hat als Schlächter gerade
wurden zahlreiche Verhaftungen vorgenommen wo dem Deutſchen die Beine und den rechten Arm abge
bei es zu Zuſammenſtößen kam Nach Mitteilung ſchnitten und ſagt zu ihm Jetzt da du kleiner biſt
aus Clermont Ferrand ſtreiken dort 12 500 Arbeiter der als ich und mir nichts mehr tun kannſt wollen wir
Kautſchukinduſtrie Es kam zu Schlägereien Mili einmal ſehen ob wir dich ohne Gefahr für uns in den
tär mußte eingreifen Es gab zahlreiche Verwundete Die Völkerbund aufnehmen können So giaubt man jetzt
mieiſten Fabriken wollen den Betrieb erſt wieder aufnehmen den beſiegten und verſtückelten Gegner ohne Gefahr in
wenn die Behörden die Freiheit der Arbeit unterſtützen den Oberſten Rat aufnehmen zu können Und ſollte es
können Abſtimmungsſchwierigkeiten bei der Auſnahme Deutſchlands in den Völkerbund er ſo kommt es vielleicht

Kusſchluß der Saarpfälzer von en bayriſchen raſcher auf dem ummwege über den Oberſten Rat hinein
Lanötagswahlen Raſcher als ihm lieb ſein wird Denn was hat

es darin zu fagen Ebenſowenig wie die andern vonMünchen 5 Mai Eigene Drahtnachricht Der ihm zu fürchten haben Schlimmer noch wird Deutſch
Miniſterpräſident teilte im Wahlgeſetzausſchuß mit land innerhalb des Oberſten Rates oder des Völker
daß eine Beteiligung der Bewohner der Saarpfalz an bundrates in einer Frage die für es Lebensfrage iſt
den kommenden Landtagswahlen ausgeſchloſſen ſei und überſtimmt ſo iſt die Sache aus und fertig An wen
eine Anfrage bei der Entente keinen Zweck habe Da ſoll es dann noch appellieren Wen zum verantwort
gegen können die Bewohner der Saarpfalz ſoweit ſie lichen Schiedsrichter machen Iſt es aber noch außer
ayeriſche Staatsangehörige ſind in den Landtag ge halb des Ringes ſo kann es i moraliſche Bundes

wählt werden r es e T ne proteſtierens kann klagen und ſein Recht fordern Es kann dem
Reichspräſident Ebert aus ſeiner Berufsorganiſation Völkerbund der nichts anderes iſt als ein Sieger

ausgeſchloſſen kartell ein ewiger Vorwurf ſein Und es kann als
u Nichtmitglied unter den Staaten die immer noch ſeineWie die Freiheit mitteilt wurde in der Generalver Feinde bleiben wollen bei Gelegenheit wie Spreng

ſammlung der Sattler und Tapezierer in Berlin pulver wirken Als Mitglied iſt es verloren Gerade
von den etwa 1200 Anweſenden gegen 5 Stimmen ein An j das auffallende Manöver einer Aufnahme in den
trag angenommen den Reichs präſidenten Ebert Oberſten Rat ſollte Deutſchland im höchſten Maße miß
auszuſchließen wegen Unterzeichnung des Todesur trauiſch machen
teils gegen den Eiſendreher Kopp Die Anweſenden können So erfreulich die Einladung nach Spa war ſo be
den Reichspräſidenten nicht mehr als Kollegen anerken denklich iſt der Gedanke einer deutſchen Beteiligung
nen weil er entgegen allen ſozialiſtiſchen Frogrammen am Oberſten Rat Deutſchland ſollte die Danger in
welche die Todesſtrafe verwerfen gehandelt hat London und Paris fürchten auch wenn ſie Geſchenke

Kopp hat einen wehrloſen gefangen genommenen geben Man hat ihm ſeit Kriegsende nur Mißtrauen
h aus ſeinem Verließ geholt und durch entgegengebracht durchweg unberechtigtes was den
Schüſſe ſchwer verwundet Später hat ein Kompagnieführer Rachegedanken anbelangt Und da ſollte es arglos in
der Roten Armee dem bedauernswerten Offizier mit einem eine roſenbekränzte Falle gehenMeſſer die Kehle durchſchnitten Kop at darau r Hat es noch nichtdie Leiche beraubt Bei dem Verſuch die Uhr v genng vom Schlachthof erſ

r v 3 r in ge e ſpäter veraftete Der Reichspräſident hat in dieſem Falle von ſeinemBegnadigungsrecht ieinen Gebrauch gemacht ſ Deutſch demokratiſche Kandidaten
4 Potsdam I bisber Pachnicke und Remmers

Abg icke 2 A irt LiNeue Botſchafter in Berlin o Suntmen Remmers 3 Landwirt Lieſe
WTB Paris 4 Mai Temps beſtätigt da 5 Frankfurt a O bi Brucktoff undMiniſteewditetet Maurice He t e vo 1 Abg Bahr 2 Dann r e edel Da r

ſchafter in Berlin in Ausſicht genommen iſt und daß Eng Dr Großmann 5 Heidrich 1919 135 208 Stimmen
tut nach ren Reihelegenehlen in Sethin Volhſter er Aba ben 2 e Wehen See
nennen m er direltor Dr Müller Strahjund Leerlchreris arehlen



S tttn 5 Landwirt Dohrn Hökendorf to19 176 076
mmen10 c eſtfalen Nord bisher Dr Neumann Hofer

Oberbürgermeiſter Dominicus Schöneberg 2 Abg Dr
Reumann Hofer 3 Hofbeſitzer Krömer Leveſen 1919 96 961
Stimmen

20 Weſtfalen Süd bisher Ziegler 1 AZiegler 2 Geheimrat Prentzel Charlottenburg 1919
115 765 Stimmen t21 h bisher Dr Luppe MiniſterKoch Prof Schüding 1 Prof Walter SchückingMar
burg 2 Landwirt Trieſchmann Oberelloubach 3 Staats
miniſter a D Preuß 4 Frl Dr Anna Schultz Frankfurt
5 Vfarrer Philippi Wiesbaden 6 Direktor Dr Friedrich
Kaſſel 7 Handelskammerſyndikus Trumpler Frankfurt
8 Poſtſekretär KaufholdHanold 9 Lehrer Wickel Heftrich
10 Schulinſpizientin Elsbeth Köthe Kaſſel 11 Bilrger
meiſter und Landwirt Kappel Hachenburg 12 Landtags
abg Dr Hufnagel Arolſen 13 Grete Waßmann Eſchwege
14 Angeſtelltenverbandsſekretär GeßnerFrankfurt 15 Frl
Dr Kröger Wiesbaden 16 Landwirt Nau Beltershauſen
Kr Marburg 17 Fabrikant Privat Friedrichsdorf

18 Frl Stadtrerordnete Alma Münch Diez 19 Oberinge
nieur Rüth Biebrich 20 Juſtizrat Helff Frankfurt 1919
265 361 Stimmen

34 Württemberg bisher Payer Haukmann
Wieland Hermann 1 Abg Haußmann 2 Abg Wieland
3 Abg Hermann Reutlingen 4 Landtagsabg Hermann
Blauhbeuren 5 Dr Theodor Heuß Berlin 6 Landtagsabg
Frl Mathilde Planck 7 Dr Sigel Präſident der General
direktion der Staatseiſenbahnen 8 Univerſitätsprofeſſor
Dr v Blume Tübingen 1919 331 963 Stimmen

Der Hanſabund für eine Gewerkſchaft der
Unternehmer

Hannover 4 Mai Der Hanſabund Landesverband
Nordweſtdeutſchland fordert in einem Rundſchreiben alle
auf dem Boden der Eigenwirtſchaft ſtehenden Fach und
Unternehmerverbände Niederſachſens in
folge des Niederganges unſeres Wiriſchaftslebens auf ſich
in letzter Stunde zuſammenzufinden zur Bildung der einzig
noch möglichen Abwehrorganiſation einer Gewerkſchaft
der Unternehmer Jn dem Rundſchreiben heißt es
u a Jn den beiden Tatſachen daß einmal die Befeiti
gung der dem geſamten Unternehmertum gemeinſamen
Exiſtenzagrundlage der Eigen wirtſchaft dur
behördliche Maßnahmen zum Teil bereits ver wirklich
worden iſt und anderſeits daß die Möglichkeit ſolcher ver
derblicher Regierungsmaßnahmen nur in der völligen
politiſchen Ohnmacht des Unternehmertums zu erblicken iſt
kegründet ſich die unumgängliche Notwendigkeit des Auf
baues der Gewerkſchaft der Unternehmer

Die Beſetzung öer erſten noröſchleswigſchen Fone
WTV Flensburg 4 Mai Von zuſtändiger Seite wird

mitgeteilt daß morgen zunächſt die militäriſche Be
ſetzung der erſten Zone durch Dänemark durchgeführt
wird Betreffs der Beſetzung der Verwaltungs
behörden die zwar ebenfalls beginnen aber allmählich
durchgeſührt werden wird iſt dem deutſchen Vertreter
jegenüber die Hoffnung ausgeſprochen worden daß ſie im

eiſte gegenſeitigen Entgegenkommens zwiſchen Deutſchland
vnd Dänemark geregelt werden wird Da die däniſche Re
r gewille iſt die Verhandlungen mit der deutſchen

egierung über Abſchluß eines Beamtenabkommens
weiterzuſühren ſind die deutſchen Verwaltungsbeamten an
gewieſen bis auf weiteres auf ihren Poſten zu verbleiben

Die Miniſter Koch und Geßler über die innere Lage
Berlin 5 Mai Eigene Drahtnachricht Jn zwei

demokratiſchen r ſprachen geſtern der
Reichsminiſter des Jnneren Dr Koch und der Miniſter der
Wehrangelegenheiten Dr Geßler ror zahlreichen Zu
hörern Dr Koch führte aus die nächſte Sorge ſei die

r Staatsform zu feſtigen und die Verfaſſung zu er
t en
Der Wehrminiſter Dr Geßler wünſchte den deutſchen

Volksgenoſſen drei Sätze einzuprägen 1 Das Bürgertum
müſſe wiſſen daß man nicht gegen und ofne die Arbeiter
regieren könne 2 die Arbeiterſchaft müſſe einſehen daß
fe ohne die Mitwirkung des Bürgertums ſcheitern müſſe

Stadt und Land ſeien aufeinander angewieſen und ebenſo
üßten ſich Arbeitgeber und Arbeitnehmer näher kommenDas Betriebsrätegeſetz ſei gerade durch die Zerriſſeyheit

der Arbeiterſchaft ſo wenig befriedigend geworden Jetzt

der Streitigkeiten innerhalb der Arbeiterſchaft wird Das
aber könnten wir uns gerade jetzt nicht leiſten Die öffent
liche Bewirtſchaftung könne ohne öffen liche Moral nicht
aufrechterkalten werden Da wir im Auslande nichts kaufen
könnten müßten wir im Jnlande mehr zu erzeugen ſuchen
Schließlich und das ſei eine der wichtigen Aufgaben des
deutſchen Neichstages müſſen wir aus der Finanzwirt
ſchaft der Notenpreſſe heraus

Bankbeamtenſtreik in Bayern
München 5 Mai Eigene Drahtnachricht Eine von

3000 Perſonen beſuchte Maſſenverſammlung der Bankange
ſtellten beſchloß mit überwiegender Mehrheit in den Aus
ſtand zu treten Damit iſt für die Bankangeſtellten ganz
Bayerns die Entſcheidung gefallen Die allgemeinen Bank
relten Bayerns ſind heute in den Generalſtreik ge
reten

Aberſpannte Forderungen im Zw ckauer Kohlengebiet

60 Mark Tagelohn
Der ſyndikaliſtiſch geſinnte Zentralrat der Berg

arbeiter des Zwickauer Kohlengebiets der Freien
Arbeiter Univn hat den Arbeitgebern neue Forderungen
überreicht Man verlangt u a ſechs ſtündige
Arbeits zeit einſchließlich Ein und Ausfahren
Beſeitigung des Akkordſuſtems Lohnregelung mit rück
wirkender Kraft vom 1 April derart daß für alle
16 Jahre alten Arbeiter ein Tagelohn
von 36 Mark zu zahlen iſt Bei jedem vollendeten
Lebensjahr ſoll eine Lohnſteigerung von 3 Mark ein
treten ſo daß die Bergarbeiter im Alter von 24Jahren 60 Mark Mindeſtlohn täglich erreichen
Kinderzulagen uſw ſollen gleichfalls erhöht werden
Das alles wird verlangt mit der Zuſatzford rung daß
die Kohlenpreiſe nicht erhöht werden dür
fen Andere Forderungen erſtrecken ſich auf Einſetzung
von Betriebsräten Verdoppelung der Fnvalidenrente
freie ärztliche Behandlung für die Familie Erhöhung
des Krankengeldes uſw Der Bergbauliche Verein hat
es abgelehnt mit der Arbeiter Union zu ver
handeln

Die Einnahme Bakus
Amſterdam 5 Mai Der Berichterſtatter der Times

in Konſtantinopel meldet daß Vaku nach einer kurzen Be
ſchießung durch die Sowjettrurpen übergeben worden iſt
Es befanden ſich 6000 Mann von der Roten Armee in der
Stadt Außerdem ſteht eine Trupvenabteikung in Kachemas
in der Nähe der Eiſenbahnlinie Baku Tiſlis

LEloyd George erkrankt
Millerand fährt nicht nach London

Rotterdam 5 Mai Eigene Drahtnachricht Wie
aus London gemeldet wir iſt es noch zweifelhaft ob Mille
rand wie von einem Teil der Pariſer Preſſe betont wird
in der nächſten Woche nach London kommen wird um mit
Lloyd George das Programm über die Konferenz in Spa
zu beroten Es wird darauf hingewieſen daß der engliſche
Premier vorläufig kronk ſei und daß es fraglich ſei ob er
in der kommenden Woche ſoweit wiederbergeſtellt iſt daß
er ſeinen Kollegen empfangen kann Die Preſſe betont
jedoch die Notwendigkeit mündlicher Beſprechungen damit

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Dennerstag den 6 Mai Jnhbalt Des Herzens Gebot Hriginal
novelle von Fr Lehne Die Pflicht zur Lüge Skizze von
Adolf St ark Dadaismus Von Karl Neurath Lite
ratur

Einiges über Schieber und Genoſſen
Fortſetzung

Aber ſo werden viele fragen warum wendet ſich der
A nicht direkt an den Großhändker Dann könnte er doch
die Ware von dieſem unter Umgehung und Vermeidung
der Schieber zum angemeſſenen Preiſe kaufen und mit
einem einmaligen Aufſchlage viel billiger an ſeine Kun
den verkaufen Das iſt gut geſagt aber ſchwer getan Denn
daß er ſolches nicht kann auch dafür ſorgen die Schie
ber und verſperren ihm dieſen direkten Weg Sie ſelbſt
kaufen die Ware beim Großhändler in ſo bedeutenden Quan
titäten allein auf ſie nehmen ſeine ganze Produktion in Be
ſchlag ſie kauſen auch die erſt herzuſtellende Ware im Vor
aus auf ſo daß der Großhändler e nicht in der Lage
iſt direkt an den Kleinhändler zu liefern auch ſolche Ge
ſchäfte gar nicht machen will weil der Geſamtverkauf an die
Schieber viel leichter und raſcher ſich abſpielt und da dieſe
geben was gefordert wird einen viel größeren Gewinn ad
wirft Nun geht die Schieberei wieder von neuem los Jetzt
kauft z B einmal der Abwechſlung halber der B direkt
vom Großhändler ſetzt aber nicht an den Kleinhändler ab
ſondern ſchiebt als Gegenleiſtung für die ihm geleiſteten
Dienſte ſeiner Genoſſen die Waren an den C der C an
den D der D an den E ab Erſt durch den E kommt die
Ware an den Kleinhändler wieder nur mit mehreren Hun
derten Aufſchlag beſchwert

Damit nun aber der Detailliſt in die Notwendigkeit
verſetzt wird Waren und immer von neuem Waren zu
gebrauchen um ſeine Kunden befriedigen zu können muß
dafür geſorgt werden daß bei ihm die Ware oft ge
räumt iſt Das beſorgen die ſog Helfershelfer der gro
ßen Schieber die keinen Schieber Sie bekommen eine
gewiſſe Summe Geldes in die Hand und müſſen davon
bei den Kleinhändlern bei den kleinen Herſtellern oder Fa
briken die Waren oder doch den größeren Teil aufkaufen
und dieſelben an einen beſtimmten Sammelpunkt gegen eine
manchmal gar nicht ſo geringe Proviſion abliefern Nun
geht wenn ſich ein anſehnliches Lager angeſammelt hat
die Schieberei flott von neuem los ja es iſt möglich daß
c
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der Kleinhändler ſeine alte Ware wieder erhält allerdings
mit einem gehörigen Preisaufſchlag Dann heißt es dreiſt
Die Ware iſt eben ſo und ſo viel teurer geworden aber

greifen Sie zu ſie wird noch teurer werden wir laſſen ſie
I als alten Kunden diesmal noch billig Und der

leinhändler ergibt ſich in ſein Schickſal erſt ſeufzt und
ſtöhnt er über die Preiserhöhung ſchließlich aber gewöhnt
er ſich daran ſchlägt ſeinerſeits darauf und ſetzt auch anſtands
los ab er wird ſie ja doch los dafür ſorgen ja wieder die
lieben Schieber

Ein anderer Trick der aber nur von Schiebern kleine
rer öder mittlerer Qualität ausgeführt wird Er beruht
auf dem niedrigen Standpunkt unſerer Valuta Man kauft
im Auslande eine gewiſſe Qualität ſagen wir z B Tabak
waren ſchmuggert die e unter Umzehung von Zoll und Steuer
über die Grenze nach Deutſchland hinein nimmt außerdem
eine Quantität ausländiſches Gold oder Silbergeld mit
tauſcht die es in Deutſchland gegen Papiergeld um und be
kommt dafür etwa 2000 bis 2400 Mark auf 100 Gulden oder
Franken Nun ſetzt man die im Auslande zum dortigen be
deutend niedrigeren Preiſe eſtandenen Tabakwaren zu den
in Deutſchland bedeutend höheren Preiſen im ganzen oder
im einzelnen vielleicht auch wieder an Schieber oder deren
Helfershelfer ab gegen deutſches Papiergeld tauſcht ſämt
liches Papiergeld wieder in Silbergulden oder Franken um

nicht länger

und hat im Handumdrehen mehrere Hundert Prozent per
ſo daß man das Geſchäft flott von neuem beginnen

ann
Noch ein anderer Trick Man kauft umgekehrt in Deutſch

land ſo weit es irgend möglich iſt Gold und Silbermünzen
auf Man ſage nicht daß namentlich Goldmünzen nicht mehr
zu haben ſind Es gibt leider immer noch genug Leute
die ſolche angeſammelt und aufbewahrt haben ohne ſie ab
zuliefern Die Wucherer zahlen ihnen einen bedeutenden Auf
ſchlag die Goldſammelſtellen gaben nur den Nennwert Nun
wird das Gold und Silber in das Ausland hinübergeſchmug
gelt Dort bekommt man dafür einen bedeutend höheren Kurs
als für Papiergeld Man tauſcht Gold und Silber gegen
Gulden oder Franken ein bringt ſie nach Deutſchland und
wechſelt ſie hier gegen Papiergeld ein Der niedrige Va
lutaſtand des deutſchen Papiergeldes ſichert den Schiebern
einen erklecklichen Gewinn im Umſehen hat man Zehn
tauſend und mehr verdlent aber unſer gutes Gold oder
Silber dem Verbot zuwider ins Ausland geſchleppt

Und nun die Geheimſchlachtereien Dem Landwirte
der inſolge Futtermangel oder ſonſtigen Urſachen ſein Vieh

halten kann wird ſolches zu Spottpreiſen ab

beſtehe die Gefahr daß das Geſetz c Tummelplatz
e
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man nicht wieder mit einem widerſprechenden Krogramm
auf der Konferenz erſcheine wie es in San Remo der Fall
war

Deutſch evangeliſcher Gemeinöetag
Unter zahlreicher Beteiligung aus dem Reich wurde in

Leipzig die 7 Tagung eröffnet die vor allem Fragen
der neuen Zeit behandelt Sie begann in der Thoma kirche
mit einem Gottesdienſt Die Predigt hielt Generalſuper
intendent Schött ler gus Magdeburg Nach ihm forderte
ein Maurermeiſter die Laien auf zur Mitarbeit an
der neuen Volkskirche Ueber ſolchen in Leivzig
begonnenen Helferdienſt und die Entwicklung der dortigen
Gemeinden hörte man Näheres am Begrüßungeabend Die
erſte Hauptverſammlung behandelte das Thema Die
Kirchengemeinde als Grundlage der neuen Kirchenvoer
foſſung Konſiſtorialrat Dr Curtius betonte An
Stelle des alten Kirchenregiwents darf nicht ein neues
treten der Staat darf nicht wieder in das kirchliche Leben
eingreifen Die Vertreter der Einzelgemeinde haben die
Mitglieder der Spnode zu wählen deren Ansſchuß die
laufenden Geſchäfte beſorgt Der Verband der Gemeinden
bildet die Kirche Dieſe beruſt zum Lehranit teologiſch ge
bildete Geiſtliche Die Au qabe der neuen Kirchenverfaſſung
iſt die Vereinigung des ſynodalen und bſchöſlichen Prin
zips Gegen letzteres wandte ſich der Mitberichterſtotter
D Schian der trotz großer Uebereinſtimmung gegenſä
lich betonte wieviel die Gemeinden den Landes kirchen
danken ein freier Zuſammenſchluß der Gemeinden als
Kirche genüge kaum Die Frage ob mittelbare oder un

mittelbare Waßlen zur Syncde ſei lediglich nach den Ge
ſichtsrunkten kirchl cher Zweckwäßiagkeit zu entſcheiden Jn
der lebhaften Ausfproche wurde auf Grund von Erfahrun
gen Stimmung lent für die Urwaßlen Die Berichterſtotter
betonten zum Schluß daß für jeden Fall den Kirchen
gemeinden freie Entwicklung verbürgt werden müſſe

An die deutſche Studentenſhaft
Am G Juni finden die Wahlen zum deutſchen Reichs

tag ſtatt Von rechtsradikalen Kreiſen der Studenten ſchaft

zielle Stellungnahme der
Studentenſchaft herbeizuführen

J 5 r xj dem Aſta Erlkangen die Berufung eines außerorventlichen

ſind Beſtrebungen im Gange für die e Wahlen eine offi
Geſamtvertretung der deutſchen

Zu die em Zweck iſt von

Studententages beantragt worden Dieſer ſoll Bedingungen
aufſtellen deren Erfüllung jede Partei in ihrem Wahlpro
graämm verſprechen muß wenn nicht die deutſche Studenten
ſchaft die Parole ausgeden ſoll dieſer Partei keine Stimme
zu geben Jn den Wahlkreiſen in denen Hochſchulen ſich
befinden ſollen an erſter Stelle nur Kandidaten aufgeſtellt
werden die das Vertrauen der Studentenſchaft der be
treffenden Hochſchule ausgeſprochen erhalten haben Der
Aſta Greifswald ſagt hierzu Of enheit und klare Stellung
nahme ſind notwendig Wir fordern auf auf dem
Studententag eine Fraktion zu bilden die rechts von der
Demokratiſchen Partei ſteht

Dieſe Pläne ſind weder mit der Reichsverfaſſung noch
mit der Verfaſſung die die deutſche Studentenſchaft ſick
ſebſt gegeben hat vereinbar Wir fordern daher auf auf
das Entſchiedenſte zu bekämſfen daß der Studententag
unter Vergewaltigung der Minderheit die ge
ſamte Studentenſchaft parteipolitiſch feſtzu
legen verſucht Wir fordern freieſte Selbſtverwaltung
für die Studentenſchaft und Mitbeſtimmungsrecht in Hoch
ſchulfragen verlangen aber gerade darum daß die Politik
aus dem Studententag und den Studentenvertretungen ent
fernt und nicht in verſtärktem Maße hineingetragen wird

Außerhalb der berufsſtändiſchen Vertretungen aber iſt
es Pflicht der Studenten ſich bei den Wahlen aufs Ent
ſchiedenſte zu betätigen Es gilt zu zeigen daß es große
Teile der Studentenſchaft gibt die ſich von dem Geſchrei
gegen Jnternationgaliſten und Juden den geſunden na

tionalen und politiſchen Sinn noch nicht haben
verwirren laſſen Wir fordern ſie auf im Wahlkampf

oder im ganzen zu teuren Preiſen verkauft Auch hier
finden oft noch Schiebungen ſtatt ſo daß man ſich lebhaft
vorſtellen kann mit welchem Preisaufſchlag das Fleiſch in

ie Hände der Verbraucher gelangt und welcher Gewinn
in den Händen der Geheimſchlächter kleben bleibt Leider
finden ſich auch ſo noch Abnehmer genug die die hohen
Preiſe anſtands os bezahlen dieſe wiſſen oft ſelbſt nicht
daß ſie ſich mit ſtrafbar machen denn nach der Bekannt
machung über die Regelung des Fleiſchverbrauches vom
19 Oktober 1917 iſt der Ankauf von Fleiſch aus Geheim
ſchlächtereen gegen Entgelt und ohne Marken mit Strafe
bedroht

Noch kraſſer Jiegen die Fälle in denen man die Sa
chen die man ſchieben und an denen man verdienen will
nicht kauft oder auf redkiche Weiſe erwirbt ſondern ſtiehlt
Man lieſt in den Zeitungen täglich von Diebſtählen Ein
brüchen Einſch eichen Welch gute Werte da entwendet werden
erſieht man oft mit Staunen aus den Berichten über die
Gerichtsverhandlungen kann man auch aus der Größe der
Belohnungen ſchl eßen die die Beſtohlenen für die Ermitt
lung der Täter oder für die Wiedererlangung des geſtohlenen
Gutes ausſetzen Es beſtehen oft ganze Diebesbanden und
Geſell ſchaſten e nur vom Stehlen und Rauben leben und
daneben durch Schiebergeſchüfte ſich bereichern und zu Tee
mögen gelangen

Man ſieht allen die en unlauteren Machenſchaften liegt
der Gedanke zu Grunde Auf lerchte mühelo e Weile möglichſt
viel Geld zu verdienen und Vermögen von Hunderttauſenden
ja Millionen anzuſammeln Welche Unſummen die Schieber
verdienen iſt oft ungeheuer und wenn die porlizellichen
Ermittlungen oder die Gerichtsverbandlungen es nicht er
gaben kaum zu glauben Hunde auſende ja Millionen
ſpielen gar keine Rolle Reingewinne von 50 000 Mark
und mehr in wenigen Tagen ſind keine Seltenheit Milliar
den von Waren meiſt täg lichen Gebrauchs werden dem reel
len Handel entzogen und gelangen erſt mit einem geradezu
wahnſinnig hohen Preisaufſchlag der den reellen Wert wert
überſteigt in die Hände der Verbraucher Gerade Waren
die unentbehrlich ſind um das Leben zu friſten und die
Geſundheit zu erhalten ſind die beliebteſten Handelsob
jekte der Schleber Man leſe nur einmal die Berichte
der Wucherabwerſtellen was in kurzer Zeit von Lebens
mitteln Tabak Seiſe Schokolade Getreide Fleiſch uſw
von der Polizei bei den Schiebern angetroffen und be
ſchlagnahmt worden iſt und man bekommt einen Begriff
von dem Tun und Treiben der Schieber zumal wenn
man bedenkt daß nur ein kleiner Teil derſelben abge

gekauſt im Geheimen geſchlachtet und das Fleiſch einzeln faßt wird
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und mit dem Stimmzetkel die Deutſche Demokratiſche Partei
tätig zu unterſtützen

Wir treten für dieſe Partei ein weil wir in der
nationalen und ſozialen Demokratie den ein
zigen Wegſehen der unſer Vate rlandzuneuer
Größeführen kann Wir emplinden mit tiefſtem Schmerz
die unglückliche Lage unſeres Vaterlandes Aber weil wir
fung ſind können wir uns nicht mit leeren Klagen über
die vergangene Größe begnügen ſondern wollen mutig vor
wärts blicken in die Zukunft und für eine neue Größe freu
dig alle unſere Kräfte in den Dienſt des heutigen Staates
ſtellen

Wir haben im Schützengraben wo wir mit allen
Klaſſen des deutſchen Volkes zuſammen kämpf
ten gelernt daß nationale Politik nur aufdem Willen des ganzen Volkes und nicht auf
einzelnen Klaſſen beruhen kann Daher verur
teilen wir jeden Klaſ enkampf mag er von den Sozialiſten
im Namen des Proetariats mag er von den Parteien der
Rechten im Namen des Bürgertums geführt werden Nur
eine Politik die den Klaſ enkampf jeder Art zu überwinden
vorſieht iſt eine nationale Politik Eine ſolche Politik hat
die Deutſche Demokratiſche Partei geführt und wird ſie im
kommenden Reichstag führen

Uns unterſcheidet von jenen Kreiſen die ſich ſo gern
allein als national bezeichnen nicht ein Mehr oder Weniger
an Nationalgefühl Wir wiſſen aber daß ihre ver hetzen de
Politik nur dazu führt das deutſche Volk im
mer mehr zu zerſpalten und wollen daher ein neues
Gemeinſchaftsgefühl aller Teile des Volkes ſchaffen das allein
vie Grundlage der nationalen Einheit ſein und das nur
auf dem Wege der nationalen und ſozialen Demokratie er
reicht werden kann

Für die Studenten gilt es vor allem den unheilvollen
Riß zu überbrücken der heute zwiſchen den Hochſchulen und
der großen Maſſe des Volkes klafft Die Kreiſe die heute
noch an den Univerſitäten den Ton angeben ſind aller
dings dazu nicht in der Lage Das zeigten die Kapptage
erneut das zeigten vor allem einige ihrer Führer die zu
aächſt den Putſch unterſtützten ohne nachher den Mut und
die Ofſenheit zu haben für ihr Tun und ihre Ueberzeugung
einzutreten

Die Studentenſchaft die im 19 Jahrhundert
die Vorkämpferin für die nationale Einheit
war hat heute die gleiche Pflicht Heute gilt es
aber leider nicht nur für die Vereinigung arler Deutſchen
im deutſchen Staate zu kämpfen ſondern als Vorbedingung
hierzu innerhalb des beſtehenden Staates ein einiges Volk
zu ſchafſen Hierfür müſſen die Studenten kämpfen wenn

e

wird uns von amtlicher Stelle mitgeteilt daß die Feſt
ſetzung des höheren Preiſes durch eine Rei sverord
nunng geſchehen iſt der auch Bayern ſelbſt zu
geſtimmt hat Es wird nunmehr on der bayeriſchen
Regierung liegen falls ſie tatſächlich die Reichsverord
nung nicht anerkennen ſellte guf die Folgen anfmerk
ſam zu machen und auf die Wege des Geſetzes zurück
zuführen

Deutſches Reich
Berlin als Biſchefſitz

Zu den Verhandlungen über die Errichtung einer
pävſtlichen Nunziatur in Berlin ſind ſolche über die
Schaffung eines Biſchofsſitzes in der Reichshauptſtadt
gekommen weil nach kurigalem Brauch eine Nunziatur
nur an einem Biſchofsſitz ſein ſoll Zum Biſchof von
Berlin iſt Domkavitular Dr Kaas von Trier Mit
glied der Nationalverſammlung, in Ausſicht genommen
er hat in München bereits mit dem Nunzius verhandelt

Reviſion im Prozeß Hiller Der Prozeß gegen den
Oberleutnant Hiler der wegen Mißhandlung Unter
gebener in zwei Fällen zu 7 Wochen Feſtungshaſt und
kürzlich in der Veruſungsverhandlung vom Oberkriegs
gericht des 3 Armeekorns wegen weiterer drei Mifſz
handlungen im Falle Helmhake zu zwei Jahrin
Gefängnis und Dienſtentlaſſnung verurteilt
worden iſt wird auch noch die dritte und leßte Jnſtanz
beſchäftigen Der Angeklagte Hiller will durch ſeinen
Verteidiger gegen das oberkriegsgerichtliche Urteil beim
Reichsmilitärgericht Reviſion einlegen

Provinzial Nachrichten
Weihenfels 3 Mai Eine Kirſchenverpachtung

die in Zeuchfeld ſtattfinden ſollte wurde ausge etzt und zwar
auf Einſpruch des Thüringer Obſtpächter und Obſtzüchter
vereins Der Verein ließ ſich bei ſeinem Protez von der
Tatſache lelten daß die Entwicklung der Kirſche jetzt
noch nicht ſo ſei ein ſachgemäßes Gebot abgeben zu kön
nen Bei eintre ender Fehlernte würden dann durch zu hohe
Cebote die Preile unſinnig in die Höhe getrieben Daran
möchten die Obſtpächter keine Schuld tragen

Teuchern 4 Mai Brand Die Scheune im Land
mannſchen Gehöft im nahen Nunthal brannte nieder Au
ßer Stroh und Futtervorräten iſt auch die noch faſt neue

fie ihren Traditionen treu bleiben wollen wenn ſie ſich große fahrbare Dreſchmaſchine mit Motor ein Raub der
nicht in greifbare Negation verſteinern und ein ab
ſterbendes Glied des Volkes werden wollen

Gelegenheit bieten hierzu zunächſt die Wahlen am
6 Juni Darum fordern wir nachmals die deutſchen Stu
denten und Studentinnen auf

Tretet im Wahlkampf für die nat onale und ſaziale Demo
kratie rin

Gebt Eure Stimme der Deutſchen Demokratiſchen Partel
Reichsbund deutſcher demokratiſcher

Studenten
33 Mommſen Vorjitzender

Der Münchener Stadtrat gegen die
Brotverteuerung

Berlin 5 Mai Eigene Drahtnachricht Der
Münchener Stadtrat Hat geſtern den BeſFluß gefaßt
die Verteuerung des Brotes nickt anzuerkennen und
hat in einem Schreiben an die Reichsregierung zum
Ausdruck gebracht daß die Reichsregierung die ſich er
73 Verteuerung des Brotes allein zutragen

abe Zu dieſem Vorgehen des Münchener Staßtrates
ß 8 r J

Eins muß man dem Schiebervölkchen laſſen Es gibt
das leicht erworbene Geld meiſt auch wieder in leicht
ſinniger verſchwenderiſcher Weiſe aus Wer ſitzt in den
eleganten Reſtaurants und Weilnſtuben und ſchlemmt bei
einem Mahle das für die Perſon 100 Mark und mehr
koſtet und trinkt dabei die feinſten Weine und Champag
ner die Flaſche zu 50 Mark und mehr Die Schieber
Wer raucht die teuerſten Zigarren und Zigaretten Die
Scheber Wer kauft in den feinſten Geſchäften die lururi
öſeſten und teuerſten Sachen ohne nach dem Preiſe zu
fragen Die Schieber Wer wohnt in den noberlſten mit
allem Komfort ausgeſtatte en Häuſern und Wohnungen und
zahlt ohne Wimpernzucken die fabelhaften Mietprei e Die
Schleber Wer kleidet ſich mit den beſten teuerſten Stoffen
trägt die feinſten Stiefel wer behängt ſich mit den koſt
barſten Schmuckſachen Die Schieker und deren Frauen und
Töchter Ja ſie bringen ihr Geld wieder unter die Leute
Die feinen großen Geſchäfte haben noch nie ſo glänzende
Zelten gezabt wie jezt Der Umſatz hat ſich gegen früher
zeſteigert nach dem Preiſe wenn er auch noch ſo hoch iſt
vird nicht gefragt man wird oie Ware los Aber ſo man
her red ich denkende Geſchäftsmann hat mir ſchon verſichert
daß ihn ſolches Tun und Treiben der Schieber anwiderr
daß er notgedrungen auch an dieſe ſeine Ware abſetzen

müſſe daß er die Zeiten herbeiſehne wo wieder Treu und
Glauben und Reellikit überall in Handel und Wandel Platz
fänden Wie et es da erſt mit den kleinen Geſchäften
wie ſteht es mit den Verbrauchern denen nicht ungezählte
Tauſende in die Taſche feießen ſondern die ſich um aus
zukommen an allen Ecken und Kanten einſchränken müſ
ſen Die ſeufzen und ſtöhnen über die hohen Preiſe die
einen Geſchäſts eute weil ſie dieſelben fordern die Kunden
weil ſie die elben bezahlen müſſen Der Umſatz bei dieſen
keinen Geſchä,tsleuten iſt natürlich ein immer geringerer
je mehr die Preiſe ſteigen denn die Kunden ſchränken ſich
mehr ein und kauſen weniger So mancher Familienvater
lebt in banger Sorge wie er trotz höherer Löhne ſeine
Familie bei der ſtets zunehmenden Teuerung ernähren und
durchhalten ſoll ſo manche Hausfrau weint ihre blutigen
Tränen wenn ſie mit dem was der Mann ihr gibt und
geben kann nicht auskommen kann und ſie und die ihrigen
ſich immer mehr einſchränken und immer wieder einſchrän
ken mäſ,en ja oft kaum ſatt eſſen können Und wer iſt
Schuld daran Wieder die Schieber die Preistreiber die
Sch eichhändler die Wucherer

Fort etzung folgt

Flammen geworden Auch iſt einiges Federvieh und ein
Wagen mit verbrannt Der Schaden iſt ſehr groß hat doch
die Maſchine gegenwärtig allein einen Wert von 80 000 bis
90 000 Mark Allem Anſchein nach liegt Brandſtiftung vor

Vitterfeld 4 Mai Jn einer der letzten Nächte wurde
aus einem Laboratorium der Chemiſchen Fabrik hier eine
eiſerne Kaſſet e in welcher ſich eine Platinſchale ein Platin
tiegel zwei Platinele troden ein Platine ement ein Nickel
ſingertiegel ein ſilberner Deckel für Tiegel eine Sil
berſchaLe zwei Silbertiegel zwei Platinelektroden
mit ſehr feinen Drähten mehrere kleinere Platinſtücke ein
Sparkaſſenbuch Nr 32587 auf den Namen Frank Riedel
über 12 000 Mark lautend der Kreisſparkaſſe Bitterſeld ge
ſtohlen

Zerbſt 4 Mai Oberbürgermeiſter Neidholdt
nimmt zum 1 Oktober dieſes Jahres ſeinen Abſchied Als
ſein Nachfolger dürfte der Dezernent des Wohnungs und
Fürſorgewe ens Stadtrat Koppeiſch in Frage kommen

Zerbſt 4 Mai Die hieſigen
ſchaften haben zur Verhütung der Felddiebſtähle be
ſchloſſen Sämtliche Perſonen die nach Sonnenuntergang
und vor Sonnenaufgang ohne Ausweis in der Flur be
trofſen werden ſind rück ichtslos feſt zunehmen und der Poli
ze verwaltung zuzuführen Patrouillendienſt wird abwech
ſelnd von den Be ibvern ehrenamtlich verſehen Zur wirkſamen
Unterſtützung ſind ihnen Wachhunde beigegeben worden

Vitenburg 4 Mai Pferde und Wagen vom Zuge
erfaßt Bei Vitzenburg ſcheuten die Pferde des Händlers
Borgis aus Querfurt am Bahnübergang und fuhren in den
herankommenden Zug Eins der Tiere wurde überfahren
das zweite kam lahmend davon Der Wagen iſt zertrümmert
Der Schaden beläuft ſich auf 20 990 Mark

Köthen 4 Mai Zwei internationale Einbre
cher hatten von Berlin aus einen Asbſtecher nach hier ge
macht der ihnen zum Verhängnis werden ſollte Sie hatten
ſich in der vorlezten Nacht Zugang zu dem Herrenartikel
Geſchäft von Guſtav Patzke in der Schalauniſchen Straße
verſchafft und dort mit Sachkenntnis die wertvollſten Sachen
verpackt und mitgenommen Ein Zufall fügte es daß der
Beſitzer der an einer Privatfeſtlich t teilgenommen hatte
bei der Heimkehr das Geſchäſtslokal betrat und den Dieb
ſtahl entdeckke Die Polizei überwachte ſofort die Bahnhöfe

und es gelang auch die Verbrecher in dem Frühzuge nach
Magdeburg zu entdeken und nach hartem Kampfe zu über
wältigen Mit der Beute wurde ihnen auch eine Kollektion
modernſter ganz hervorragend gearbeiteter Einbrecherwerk
zeuge abgenommen ein Zeichen daß die beiden Burſchen
eine weitergehende Diebesfahrt anzutreten gedachten

Vaders en 4 Mai Die Ackerbauſchule die vor
dem Kriege ſtets gut beſucht war hat dieſes Jahr ſo viel
Schüler aufzuweiſen wie wohl kaum in den Jahren vor dem
Kriege Die Schüleczahl beträgt 118 in beiden Schulklaſ
ſen Die Afgerbauſchule iſt 1846 gegründet worden beſteht
mithin 74 Jahre

Cölleda 4 Mai Falſche Fünfigmarkſcheine
Durch Nachrichten von außerhalb wurde die Polizei darauf
aufmerkſam gemacht daß in Cölleda eine größere Anzahl
von falſchen Fünfizmarkſcheinen in Verkehr zu bringen ver
ſucht wird ie Polizei nahm ſofort die Ermittelungen
auf beſchlagnahmte einige Fünfigmarkſcheine und verhaftete
eine Frau die eine größere Anzahl dieſer Scheine in hie
ſigen Geſchäſten untergebracht hatte

Klötze 4 Mai Ein ſchwerer Einbruchsdieb
ſtahl iſt in Fiſchers Kauſhaus verübt worden Diebe raub
ten aus dem großen Lager des Hauſes Seidenſtoffe China
Krepp Anzugſtoffe Koſtüme fertige uſfen und andere ähn
liche Waren im CEeſamtwerte von über 100 000 Mark

Saalek 4 Mai Ein Ehedrama hat ſich in unferer
Gegend aögeſpielt Auf behördlichen Antrag iſt der in Jena
aufhältige Ehemann wegen Mordverſuchs feſtgenommen wor
den Der Verhaſtete wird be ſchuldijgt ſeine Frau von einem
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Flurgenoſſen

Mitteldeutsche Privat Bank G u re fern an
Depositenkasso Wörmlitzerstr Feraspr 6676

Felſen bei Sagkeck in die Saale geworfen zu haben De
Frau erlitt durch den Sturz zwar erhebliche Verletzungen
erreichte aber ſchwimmend das jenſeitige Ufer

Blan enburg 4 Mai Eine neue Rieſenlokom d
tive Die er Tage trifft aus Berlin eine neue Lokomotive
für die Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn hier ein die
die gewaltiren Ausmeſ,ungen aufweiſt wie die kürzlich ein
geſtellte Mammut

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Kenflikt des Bühnenvereins mit ſtaatlichen und

ſtädtiſchen Behörden Die ſtaatlichen und ſtädtiſchen Be
hörden verlangen eine Reviſion der Satzungen des
Bühnen vereins nach der Richtung daß ihnen gegen
beſtimmte Beſchlüſſe des Bühnen vereins ein Vetorecht
zuſtekht Gedacht wird dabei an Beſchlüſſe des Bühnenver
eins die ch auf Erhöhung der Gagen und Löhne beziehen
wodurch der Etat von Staat und Städten nicht unerheblich
brlaſtet wird Der Bühnenverein wehrt ſich gegen dieſes
Vetorecht Die Angelegenheit ſteht auf der Tagesordnung
der Generalverſammlung des Bühnenvereins die im Mai
in Berlin ſtattfindet und wo dieſe Sache endgültig geregelt
werden ſo

Die Koſten der Amundſen Expedition Nach einem Tele
gramm aus Chriſtijaniag teilte der Bruder des Nordpolfahrers
Amundſen einem Preſſevertreter mit daß die Norvpolexpedition
Amund en bisher 950 000 Kronen gekoſtet hal wovon Amund
ſen ſelfſt 650 CC0 Kronen bezahlt habe Der Reſt wurde durck
einen ſtaatlichen Zuch von 200 000 Kronen und durch Privat
ſenden von 100 00 Kronen auf gebracht Awundſen Bruder
zlau t daß die Expedition noch weitere 300 000 Kronen erfordern
werde vnd daß ſein Bruder wahrſcheinlich bereits im nächſten
Telegramm darum erſuchen warde für die Aufbringung dieſes
Geldes einzutreten

Handel Gewerbe und verkehr
Die anhaltiniſchen Salzbergwerke Leopoldshall Fried

richshall und Güſten erfordern neich dem der Landesver
ſammlung vorgelegten Etat für das kommende Rechnungs
jahr abermals einen Zuſchuß von einer halben Million

Crlöhunrg der Drähtpreiſe Die Drahtvention erhöhte die
Ver aufspreiſ mit jofortiger Wirkung auf 500 Mark für blanken
Draht erf 850 Mark für verzinkten Draht auf 575 Mark für
Drahtſtifte vnd auf 630 Mark für Stacheldraht

Privatbank Cotha Die am 4 Mai ſtattgehabte General
verſemmlurg der Alktionäre der Priatbank zu Gotha genehrnigte
den Rechnungsabſchlyß für 1919 vnd die Verteilung einer Tipi
dende von 74 Proz zahlbar ab 5 Mai

S Die Firma Schuckert Co verkaufte ihr Elelrizitäts
werk b arten für 324 Millionen Mark an die dortige Stadt
gemeinde

Flauer Geſchäftsgang Jn der Textil Leder ſowie Schuh
induſtric Thüringens haben zahlreiche Fabriken ſo in Weida
Saalfeld und Pößneck Betriebseinſchränkungen v orgenommen
weil es infolge ſtarker Zurückhaltung der Köuſer an Aufträgen
fehlt und as Arbeiten auf Lager zu große Riſiken einſchließt

Wagenſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Halle
Sagle einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden

am 4 Mai für Kohlen Kols Brikette und Naßpreßſteine geſtellt
5178 Wahn zu 10 Tonnen nicht geſtellt 1554 Wagen zu
10 Tonnen

Verband deutſcher Emaillierwerke Der Verband hat den
Preisauf ſchlag von 530 bezw 580 Proz auf 620 bezw 700 Proz
erssht und den Rabatt auf die Auslandspreiſe die guf Auslands
währung lauten ron 60 auf 45 Proz erwäßigt im Einvernehmen
mit dew evrovöiſchen Ewaillierwarenverband

Verſteig rung von Wollabgängen Die auf den 18 und 19
Mai ankeraumt geweſene Verſteigerung von Wollobgängen des
ſächſiſch thüringiſ en Jndrſtriebezirks in Gera iſt auf den 1 und
2 Tynvi rerſ oben worden

Die Höchſter Farbwerke verzeichnen für 1919 noch Abſchref
bungen von 15 529 900 23 747 500 Mk einſchließlich 1 335 500
2 779 00 Mk Vortrag einen Reingewinn von 24 216 800
12 955 00 Mk Der Anpſſichtsrat beſchloß die Verteilung einer

Dividende von 14 12 Prozent auf das alte Aktienkapital von
90 Mill Mk ſowi die Rückſtellung von 8 0,50 Mill Mk für
Beawte urd Wohlfahrtszwecke vorzuſchlagen Für 1917 betrug
die Dividende 18 Prorent in den Vorjahren rückwärts 25 29
20 Prozent 10 Prozent auf junge Aktien und 30 Prozent Für
das lau erde Jahr iſt das auf 180 Mill Mk verdoppelte Grund
kapital roll dinidendenberechtiet

Daimwler Wo oren Geſellſchaft in Stuttgert Untertüörkheim Das
abrelau ene Geſchäftsjahr ſchließt nach Vornahme der notwen
digen Abſchreibyngen unter Einrechnung des vorjährigen Saldo
vortreges von 162 108 Mk und unter Heranziehung von frühe
ren Röcklegen mit einem Reingewinn von 3 363 175 Mk gegen
3 503 219 Mk im Vorjahre Jn de Generalverſammlung ſoll
der Antrog geſtellt werden eine Dividende von 5 Proent gegen

Prozent im Vorjahre auf das Aktienkapital von rund 32 Mill
Mark euverteilen Von dem Reſt ſollen insgeſamt 5 Mill
Mark zu Wohlfahrtszwecken verwendet werden Der nach Ver
teilung der Tantiemen ve bleibende Saldo von 216 619 Mk ſoll
auf nere Rechnung vorgetragen werden

Waſſerſtand
Waſſer and der Schleuſe fei Trotha am 4 S 10 am 5 5 02 m

Falliſcher witterunosbericht

eeeeeerreeeeeeeewm 24 Mai 5 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

761 2Barometer Mill meter 765 0Thermometer Celſiius 10 3 7Rel Feuchügken 82 73Wind N W 2 R W 4Max mum der Temparatur am 4 Mai 20 3 C
WMinimum in der Nacht vom 4 Mai zum 5 Mai 64 S
N ederſchläge am 5 Mat 7 Uhr morgens 7 mm

Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung
6 Mai Heiter trocken wärmer

m
Verantwortlich j d polit Teil J Eugen Brinkmann,
f d ortlichen Teil für Provinzialnechrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger iür Vermiſchtes Sport
uſwe Dr Karl Bär für den Anzeigenteil Otto Vieler
Verlaa Saale Zricnna G m d H Halle Druck Zeitungs

verlaa und Denckerei Otto Hendel
2

Nervenſchwäche und Entkräfügung

behebt man aſch und ſicher mit Regipan Tabletten
Aer e und Pubikum bringen die em neuen Minel
ofes J hreße entcegen Es gibt mats beſeres
n allen Apotheken ſowie in Vrogerien erhäl lich
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Ausführung aller bank
aizäizen Geschaſtn



L opzigeratrasss 88
Ab fFreitag den 7 Mai 1920

Lotte Neumann
m Scheuspiel in 4 Aklen

Der Wegs der Grete Lessen
n n un nnun innoch en Roman von Paul Lindau

Arme Mödchen

in

Morgen letzter Jog Die Brüder Raramasoff
nach dem Roman von Dosfojewski

Wamana
Opsrettentheater

Täglich 7 Uhr
Die tolle Komtess
Optte i 3 Akt v Kollo
mit Fanny Köbe

und Fritz Schulz
Sonnabend Première

Polenblut S

h

Fernruf 4681Kasse 10 1 u ab 5 Uhr ut
be un unterbrochen Einlass Uhr

Haltbare gute Beginn 4 Uhr
Schuhſenkel

empfiehlt

SchneeNchi Gr Stetnitr 83reiſe freater
Grosse internationale

Pinghanpt Kommen
um je Heigterzchatt v Europa u Um 10000 H in bar

Heute Mittwoch d 5 5 20 ringen
Buchheim gegen Jackson

Meisterringer Deutschld Deutsch AHmerikener
Sschwarzbauer gegen Roland

Norddeutschland Eurore Meister
Bönm gegen WemerAmateur Weltrmmeis er Oesterreich

S Gr Ulnehstras s h

Vorher das brillante Varietégrogramm

Alles Nähere sowie Verkaulsstellen siehe
Anschlagsäulen

7 Uhr Anfang 8 r
Thalia Säle

Morgen Donnerstag Abend 6 Uhr
im oberen Saale

Ball
a Kakaogetränk

Auslandsw wohlſchm fertiges Kakcogetrönk Kakcoo und
Zucker gar re x p Pid fö Mk Poſta 18 Pf ſr Nachn

B Stofregen rierford i W
Geſchlechtskranke

Raſche Hi ſe durch giftfreie Kuren
Harnes hrenl el len friſcser auch verelt Zustlus Setſfung in
u h h S eritein u ſchert Cuiprigunaer Sypullis ohne
B uieter an t ne S merzen Queckſilber u ſchmerzh Einppritzungen
Hannessc wäche ſchnelle wir Kur ohne Serufsitöru ig
Wer es der drei Leien ift eine ausführliche Broſchüre erſchienenein aezichen Gu achten und Zunderten frewiligen Dane
S ceibe n Gehei ter Zuiendung gegen 1 M für r und Spejſen

in erſ eferem SZorve brief chne Aufdruck du ch
z Dr med Dammgnw Berlin G 77

vprechzeit 2sdamer Str 123 S 10 11 ihr m
Senau Angabe des Leidens erforderſich damit die richtige Broſchüre

h r FaSan

Ankern
der gute Schuhcrem

ist in Friedensgquehtt wieder überall zu
haben Fabrik

Schmitt Förderer Cassel Wihelnsböhe
Generel Vertretung Ior Halle e S

Richard Kelus elmstrasse 2i U

BVerſa

n n ol on àmen

läßt um Zeichnen von Wäſche
uſw weben trote Schrift an
weißem Bande H Schnee
Aachä Gr Steinſtr 84

8 Staunen
erregend

wirkt ApofhekerDr VUecker s
Heilsalde er Hauntansschl Flechten 6Geschwüre Beinschäden
Krampfadern bosonders bei
Frau affene Fübo Wunden
wunde risige Haut Frost
chrden, Verbrennu gen vwsw

Die Salbe wirkt hauf
ditdend schmerz und jucrreſzstiliend rig inalpackung

à A 6 u 9 Nurallein echt durch die Apoſheke
zum Goldenen Adler Ber
lin 98 Alexa drinenetr all
egr im Jahre 1556 Zweitält

4potheko Boer ins

e

a episen
Uefert u repariert

Fach Firma

föne men
Büro Am Bauhok t
Fernr 5849 u 3531

BVei Hautjuchen Krätze
Drgeſels Peruſalbe A Feſt

L Th Weiningen ſchreibt
am 26 11 19 Perujalbe
ſür Hautjucken ganz vor
zit gltch

K SG Blankenhain i
Trhür ichreibt am 1 12 15
Jhre wunderbare Peruſalbe
hat mich in eimgen Tagen
on enem unernäglichen
Hautjucken befreit

Ch Homburg v d

J v u

e c en 53 4 n

i

Echte weisse

I

G

wieder eingetroffen

Sehr billig

E F Ritter
Leipzigerstrasse

el

L

i W v 24 r nJ e
r nu e 3

S re 4a

Alte Promenacko

Gr M
Kriminolbild in 4 Akten

Haupidarsteller Liane Heidt Paul Bachmann
Karl Ehmann

Morgen letzter Taq Albert Bassermann

Schölhpiel in 5 Zoteſngen mit a L V A MaARA in der hlaupfrolle

Kanal Lustspiel in 4 Akten mit Erika Gleäßner
e e

Bonnerstag n

Zigarren en
Nebo ChestertfieldI vor dem 6 Februar eingeſühri zum billigſten Tages

preis jedes Quantum ſofort lieferbar

Adolph Schioss
I gegr 1862

Lager Mainz Frau enlobſtraße 60
Großhandelser aubnis

Teleon Mainz 168

S e r

n

in Die Stimme

hin Nun

Täglich 8 Uhr
des bekannten

Fliegentütenheinrichs

Paul Beckers
mit Geſellſchaft in der

tollen Burlcske
Der vertauſchte

Anton

S S
ß

z e

Gaſtſpiel

G

Ankg 7

0 0

Telefon 30 Konzert
vom

Philharm OrcheſterC

Schneidermeiſter Steg 19
empfichlt ſich zu

allen vo homwenpgen

d n n
Abelten

Tanz
beginnt April

und Freitag

Dnerricht J
Lehrzirkcel mit

Anstandslehre
Geſl Anmeldungeèn von

Damen und Herren
höflichst erbeten Privetunterricht jederzeit Dienstag

von 3 5 Uhr Herderstrasse 17 II
Peters und Born

Leitung
Obermuſikmſtr U Sleuer

Eintnittspreiſe

J Erw 1 Kind 50
J von 7 Uhr abends ab

Erw 0,60 Kind 0,35 M

Sonntag den A Mai 20
Villiger onntag

chreibt am 16 11 19 Teru 5
bei Hautausſalbe wirkt

ſchlag vor üglich

J Mk
Exfüurt 112

3 22 rrrrrr o

Fökuümiiniuuum
fein geschliffen

Grosse Auswehlt

Grüne Apo

t

Weber

L F Bitter
Leipzigerstrasse 0 G

Rein Ersolz abrikaot
ragende Vervollkommnung der jelzi
50 ausserordenilich

e mine ninnnmnnimnnnnnnunnnnnnmnnist eine völlig neue Erfindung

ponnersteg äen 6 Mai ſ

Ed 10 Uhr
Dar Wiläsehütz,

FreitagDer ſliegend Holländer

Ia
h

Angebot

Op tidoho Waren
r und gut emptiehlt

Gto Unhelkſaunnt
1a Cr Viriehsirasss a Vl6364

Vorverk 91 u 5 T

Donnerstag den 6 Mair r Sopeisezimmer
Alzev und abends Tiſ Uhr terrenzimmer

4
J

Damenzimmer
Sohlafzimmoer

Klehen
grösste Auswahl n

R
i

in einſacher bis ganz
i e Aus Ahrung

Möbelfabrikn War Bad
Dann Kich Ziemer
Iallea S Alt Markt 2

e m

nern eine hervor ging Kowermenzynel n

euren Ledersohlen
höchster Vollendung

12 Monaten

durchqeschlissen
im Preise die Hälfte billiger als die

schlechteste ledersohle
in der Lebensdauer ca dreimal halt
berer als die beste Rernledersohle

General Verlrieb für den Freistaot Sochsen durch

Georg Gampe Döbeln i S
ſeleqgrommaodresse Zomeverlrieb Fernruf 707

in Hamburg haben
e Wochen über 60 größere Schuhqeschälfe den

Veririeb dieser hervorragenden Sohle mit dem
vorauszusehenden Erſolge auf genommen

m Unter vertreter gesucht X
Zome Sohlen Vertrieb

u e S

unter täglichen
Gebrauchsschuhen geirogene Zeme
Sohlen sind bis heule noch nicht

in wenigen

ine gudn

prima Ware wöchentlich 2000 Kiſten a 60 Stück
Jnhalt neito 5 Pfund zu den bihigſten Tagespreiſes

R wieder lieferbar Proben nicht unter 50 Kiſten Verjauk
e Eilgut nur gegen VorkKaſſe per Poſt

Nachnahme Auſträge uſw führe nicht aus
Eile Aufträge erbeten an Firma

Johann Treber
MainzKaſtel Joſephinen Anlage 11

e Fernruf 343 Fernruf 343

Gelststrasse 28

e

Frl Mat Baltanagen
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